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Medienmitteilung  

Bern, 12. Dezember 2016     

Die neue Tarifstruktur für ambulante Physiotherapie ist reif für die Genehmigung 
curafutura und H+ fordern eine rasche Umsetzung  

«H+ Die Spitäler der Schweiz» und «curafutura - Die innovativen Krankenversicherer» fordern den 

Bundesrat auf, die neue Tarifstruktur für ambulante Leistungen der Physiotherapie im Frühjahr 2017 

in die Vernehmlassung zu geben, damit sie auf den 1. Oktober 2017 durch den Bundesrat festgesetzt 

werden kann. Beide Tarifpartner sind überzeugt, dass diese Lösung im Interesse der Versicherten 

umsetzbar ist, da der Bundesrat jetzt über alle notwendigen Grundlagen verfügt.  

Am 23. November 2016 hat der Bundesrat entschieden, die bestehende veraltete Tarifstruktur für 

ambulante Physiotherapieleistungen befristet bis Ende 2017 festzusetzen, da sich nicht sämtliche 

Tarifpartner auf einen neuen Tarifstrukturvertrag einigen konnten. Die Forderung der Tarifpartner  

H+ und curafutura nach einer raschen Festlegung einer neuen sachgerechten und wirtschaftlichen 

Tarifstruktur auf den 1. Oktober 2017 kann die heute unbefriedigende Übergangslösung rasch 

korrigieren. 

Anfangs Dezember 2016 haben curafutura und H+ dem Eidgenössischen Departement des Innern 

zusätzliche Daten und Unterlagen zur neuen Tarifstruktur für die ambulante Physiotherapie 

eingereicht. Mit curafutura als Versichererverband und H+ als Leistungserbringerverband haben die 

zwei Tarifpartner bereits Mitte August 2016 dem Bundesrat diese neue Tarifstruktur zum Beschluss 

eingereicht.  

H+ und curafutura sind überzeugt, dass diese neue Struktur zeitgemäss, wirtschaftlich und 

zweckmässig ist, da sie von allen Tarifpartnern mitentwickelt worden ist. Das eingereichte 

transparente Paket umfasst die revidierte Tarifstruktur mit einer Normierungsvereinbarung und einem 

Monitoringkonzept mit Korrekturmöglichkeiten sowie den Tarifstrukturvertrag. Die sogenannte 

Normierung stellt sicher, dass ein Wechsel des Tarifmodelles keine Mehrkosten verursacht, wie es das 

Krankenversicherungsgesetz verlangt. 
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